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Gemeinde Schöneiche bei Berlin

Klim abeirat
Niederschrift über die 3. Sitzung am 31.03.2016

Beqlnn: 17.05 Uhr Ende: 20.10 Uhr

Taqunqsort: Kultourkate, Dorfaue 5, 15566 Schöneiche bei Berlin

anwesend.
Norbefi Rohde
Wolfgang Fischer
Rolf Wießner
Ute Hannemann
Heiko Seelig
Gesine Korth
Petra Jeschke
Detlef Wilke
Uwe Keil
Torsten Stutterheim

Gesine Korth

Dr. Gabi Zink-Ehlert, seecon lngenieure

Kay Wiezorek
Stefan Brandes

Protokollantin

ud5LE.

entschuldiqt:

Folgende Tagesordnung war zur Beratung vorgesehen.

1. Eröffnung der Sitzung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
3. Abstimmung zur Tagesordnung
4. Einführung und Zusammenfassung der letzien Beratung
5. Zusammenarbeit mit dem Arbeitskreis Energiewende in Schöneiche
6. Erste Maßnahmensammlung

r Mobilität und Stadtentwicklung
. Energ ieversorg u n g (Ei nsparu ng, Effizienz, Ern euerbar Energ ien )

. Kommunale Liegenschaften
o Einbindung von lokalen Akteuren

7. Diskussion zum Leitbildentwurf
8. Vorschläge zu der Aufgabenverteilung im Klimabeirat
9. Zusammenfassung und nächste Schritte

'1. Eröffnung der Sitzung
Der Vorsitzende Herr Rohde eröffnet um 17.05 Uhr die Sitzung und begrüßt die Anwesenden.

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
Der Vorsitzende des Klimabeirats stellt die Ordnungsmäßigkeit der Ladung fest.

3. Abstimmung zur Tagesordnung
Frau Korth schlägt vor, den TOP 8 nach TOP 5 zu behandeln. DerVorschlag wrrd einstimmig angenommen.

4. Einführung und Zusammenfassung der letzten Beratung
Gegen das Protokoll der letzten Sitzung bestehen keine Einwände.

5. Zusammenarbeit mit dem Arbeitskreis Energiewende in Schöneiche
Herr Wilke berichtet, dass der Arbeitskreis Energiewende in Schöneiche seine Tätigkeit eingestellt hat.
Die ehemaligen Mitglieder des Arbeitskreises stehen jedoch dem Klimabeiral zur Unterstützung zur Verfügung

8. Vorschläge zu der Aufgabenvefteilung im Klimabeirat
Frau Korlh legt eine Liste aus, in die sich die Mitgliederfür bestimmte Aufgabenbereiche im Klimabeirai
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eintragen können. Die Liste wird per e-Mail an alle Mitglieder verieilt und wird in den kommenden Sitzungen
ergänzt. Frau Dr. Zink-Ehlert erläuie( kurz die Aufgaben des Klimabeirates. ln der nächsten Sitzung sollen die
Aufgabenbereiche noch einmal klar abgegrenzt werden

6. Erste Maßnahmensammlung
Fr. Dr. Zink-Ehlert leitet ein. Die Handlungsfelder Mobilität und Stadtentwicklung, Energieversorgung,
kommunale Liegenschaften und Einbindung von lokalen Akteuren werden kurz erläutert.
Die Einbindung von Akteuren auf zentraler Ebene wird durch die Gemeindeverwaltung bereits praktizieri
Frau Korth wird in der nächsten Sitzung darüber informieren.
Auf Wunsch der Mitglieder wird TOP 7 vorgezogen und aus Zeiimangel TOP 6 auf die nächste Sitzung
verschoben.

7. Diskussion zum Leitbildentwurf
Fr. Dr. Zink-Ehlert entwickelte auf der Grundlage der gemeinsam erarbeiteten Vorschläge aus der letzten
Sitzung einen ersten Leitbildentwurf, der vorab allen Mitgliedern übermittelt wurde. Es erfolgi eine angeregte
Diskussion zu lnhalten und Formulierungen. Die Venvendung des Begriffes ,,Leitlinien" wird festgelegt.
Es sollen lnhalte aus dem Leitbild,,Visionen für Schöneiche bei Berlin" einbezogen werden einschließlich des
Logos. Frau Hannemann wird den FachbeiratfürVisionen informieren. HerrWilke regt an, ein eigenes Logo für

den Klimabeirat zu entwerien. lnhalte aus bereits vorhandenen ,,Energie- und Klimaschutzleitlinien" des
Arbeitskreises Energiewende in Schöneiche finden ebenfalls Berücksichtigung.

. Energieeinsparung/ Energieeffizienz
o Die Verbrauchseinsparungen pro Einwohner und Jahr können z.B. anhand der Strom- und

Gasabsatzdaten durch die jährliche Abfrage der Daten bei den Netzbetreibern E.DIS und EWE
verfolgt werden. Diese Daten sind relativ einfach zu erhalten.

o Um den Wärmebereich noch besser zu erfassen, soll zusätzlich die Anzahl der noch
vorhandenen Kchleheizungen durch die Gemeindeveruraltung (verantw. Frau Korlh) bei den
Schornsteinfegermeistern erfragt werden. Diesen liegen auch die lnformationen über die
installierten Heizungen (Typ, Leistung, Baujahr) in den einzelnen HäusernA.ly'ohnungen vor.

. Förderung EE
o Werte über installierte Solaranlagen, Wärmepumpen und Biomasseanlagen können bei der

BAFA erfragt werden
o gilt nur für geförderte Anlagen

e Umweltgerechte Mobiliät
o Die Entwicklung der Fahrgastzahlen bei der SRS wird durch die Gemeindeverwaltung (verantw.

Herr Wiezorek) recherchiert, um die Zielvorgabe von '1 0% realistisch einschätzen zu können

9. Zusammenfassung und nächste Schritte
Der Entwurf der Leitlinien wird durch Frau Dr. Zink-Ehlert überarbeitet.
TOP 6 wird auf die nächste Sitzung verschoben Die Mitglieder übersenden vorab ihre Vorschläge per e-Mail an

Frau Dr. Zink-Ehlert.
Folgende Punkte sollen in der nächsten Sitzung behandelt werden.

. Behandlung TOP 6. erste Maßnahmen

. Klärung der Aufgaben des Klimabeirats fÜr die Zukunft

. Leitlinien: Form der Bürgerbeteiligung

. B-Plan Ver-fahren Warschauer Str. / Woltersdorfer Str.

. lnformation zur Vernetzung von Akteuren auf zentraler Ebene

Dre nächste Sitzung des Klimabeirats findet am 09.06.2016 um 17 Uhr in der KultOurkate statt.

lJm 20.10 lJhr beendet der Vorsitzende des Klimabeirats, Herr Rohde, die Sitzung.

Norbert Rohde
Vorsitzender des Klimabeirats
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erstellt am: 12 04.2016, G. Korth


